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DAS WERK/DREIZEH NTER JAHRGANG /ZEHNTES HEFT
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STEINjHAUERMEISTER
GOTTH.ARNET- LUZERN

Werkplatz und Bureau Tribschenstrassc 44

Ausführung von
STEIN HAUERARBEITEN

in jedem Steinmatenal

Sandsteine, HartSandsteine, Kalksteine

Granit, gewöhn lieber Grand tau) Jtfarmor, poltertfür Bauten

Treppenbeläge in Ogglone und Barzago

TELEPHON 12.60

GEBR. GROSS
BEDACHUNGSGESCHÄFT

Bireg$strasse S ¦ Telephonen

LUZERN
Gegr. 1886

-!-

Übernahme von Eindeckungen

in gewöhnlichen Zieseln, Schiefer,

Falzziegeln, Eternit etc. -:- Lager in

Zieseln, Schiefer, Schindeln u.

Dachpappe, Dachfenster, Schneefängen

Alt es t es Ges ch&ft &m Platze

sä**

IN MEINEN WERKSTÄTTEN WERDEN NEBEN ANDERN

ERZEUGNISSEN DES EISENBAUES NEUZEITLICHE
GITTERARBEITEN NACH DEN GRUNDSÄTZEN DES

SCHWEIZERISCHEN WERKBUNDES AUSGEFÜHRT

JOSEF MEYER • 11ZERX
EISENBAU -WERKSTÄTTEN

GIBRALTARSTRASSE 24 — BRUCHSTRASSE 1014

XXVIII

% Teppichhaus Linsi

empfiehlt sich für

Linoleum- und Inlaidbeläge
in allen Sorten grosse Auswahl

Fachgemässes Verlegen durch tüchtige Spezial-Leger
Reparaturen

Der von Herrn Architekt Froehlich, Zürich, entworfene
Supershipbelag im Krematorium Luzern

wurde von mir ausgeführt
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Die vornehmste

Firma-Aufschrift
geben Metall - Buchstaben wie das E hier oben

Verlangt Gratis-Prospekt

Metallwarenfabrik

Ad. Schulthess & Co.
Zürich S • Mühlebachstr. 62(64

BERATUNG

UND GUTACHTEN

R. WIESENDANGER
HEIZUNGSINGENIEUR
ZÜRICH 6 / SCHEUCHZERSTRASSE 70

TELEPHON H.5047

FEUERTON TOILETTE
• NEVADA'

SANITÄRENT:<

\ 1 W \
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SANIlÄSAdw

77
.-* V BESUCHEN SIE

ZÜRICH
BERN & ST.GALLEN

XXIX
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ZENTRALHEIZUNGSFABRIK

ALTORFER, LEHMANN & CIE
BERN / ZOFINGEN / ST. GALLEN / LUGANO

ZENTRALHEIZUNGEN ALLER SYSTEME • SANITÄRE ANLAGEN
Teuer= undexp fosionssicßere Benzintankanlagen

AUTOREVE

<#ür farbige $affaöm, Mvfytn, «Mie
eignen sich nur die seit 5o Jahren

in der Schweiz bewährten

Beim'fdjen JftmeralfatHben
Abt. A: Monumentalmalerei auf Spezialverputz

Abt. B: Dekorationsfarben / Abt. C: Anstrichfarben

Lager für die Schweiz

CHR. SCHMIDT, ZÜRICH 5

HAFNERSTRASSE 47

Canadische Baumschule
Wabern bei Bern

Tramhaltestelle TV. UTESS Telephon Chr. 3683

Gartenhaugeschäft

Obst- und Zierbäume und -sträucher

Rosen und Nadelhölzer

Blütenstauden und Alpenpflanzen

Besuche unserer interessanten Kulturen willkommen

Preisliste auf Wunsch

STAATLICHE HOCHSCHULE FÜR

HANDWERK UND BAUKUNST
WEIMAR

LEITUNG: OTTO BARTNING

UNTERRICHT AN PRAKTISCHEN
AUFGABEN IM BETRIEBE DES

BAUATELIERS
UND DER

WERKSTÄTTEN

MoninttttiQ * &usfcl)mbuttg
zur Erlangung von Entwurfen für den

Neubau fcer IßtttvsffyuU in Bafel
Mit Ermächtigung des Regierungsrates eröffnet das Baudepartement

des Kantons Basel-Stadt hiemit unter den Baslern und den
mindestens seit 1. August 1925 in Basel niedergelassenen Architekten

eine Konkurrenz zur Erlangung von Entwürfen für deu Neubau

der Petersschule in Basel. Zur Prämierung der 4-5 besten
Projekte werden dem Preisgericht Fr. 8500.- zur Verfügung gestellt.
Die Entwürfe sind spätestens bis 30. November 1926. abends 6 Uhr
an das Sekretariat des Baudepartements einzureichen, bei welchem

auch die Unterlagen unentgeltlich bezogen werden können.
Basel, den 23. August 1926

BAUDEPARTEMENT DES KANTONS BASEL-STADT

DURAMENT
dauerhaftester, billigster Fussboden für
Industriebauten, Spitäler und für WohnkoionienFUSSBODEN

UNTERBODEN für Linoleum, unübertroffene Isolier¬
fähigkeit, neutral gegenüber Metall

in 15 mm Normalstärke auf Rauhbeton, Dachlattenrost etc.
1- u. 2-schichtig auf abgenützte Cement- u. Holzböden verlegt
Übernahme und Ausführung von Isolier-Überbetons über
armierte Decken mit Leitungsnetzen oder über T-Betonierung

Verlangen Sie unsere Offerte u.Vorschläge f. Ihre Bauprojekte

DURAMENT-KUNSTHOLZ-FABRIK G. WIRTH & CO. ZÜRICH 2
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